


Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ab Montag 11.03.2019 ist der frisch sanierte
und erweiterte Kindergarten wieder bezieh-
bar. Ich möchte mich an dieser Stelle noch-
mals bei den Mitarbeitern des Kindergartens,
der Verwaltung und der ausführenden Firma

für den reibungslosen Ablauf bedanken. Ein besonderer Dank
geht an den Sportverein FC Gerolsbach, der das Sportheim als
Ausweichmöglichkeit bereitgestellt hat.

Der Kindergarten Regenbogen ist nicht die einzige Baustelle der
Gemeinde. Während der heurigen Ferien wird die Sanierung des
Schulhauses anlaufen. Der Unterricht wird dadurch nicht beein-
trächtigt.

Die Firma Altonetz bietet auch im  Ortsteil Alberzell im Dorf-
und Schützenheim Informationstermine für den Breitbandausbau
zu folgenden Zeiten an:

Dienstag 05.03.2019 17.00 – 20.00 Uhr

Dienstag 12.03.2019 17.00 – 20.00 Uhr

Die Bestellung des Anschlusses ist bis 15.03.2019 befristet.

Zum Schluss möchte ich schon frühzeitig den Termin für die
diesjährige Bürgerversammlung bekannt geben. Diese findet
am Donnerstag, den 11. April 2019 im Dorf- und Schützenheim
Alberzell statt. Ich freue mich auf zahlreichen Besuch!

Ihr 

Bürgermeister

Martin Seitz
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Was – Wann – Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister           08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Frau Sandra Hinterberger     08445/9289-13                s.hinterberger@gerolsbach.de
Frau Melanie Schaipp           08445/9289-21                m.schaipp@gerolsbach.de
Frau Tanja Steinbüchler        08445/9289-22                t.steinbuechler@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Schubert Michael                                             Tel. (0173) 9404465

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                 Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
85302 Gerolsbach                                                  Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40,                                       Tel. (0 84 45) 92 83 954
85302 Gerolsbach                                                   Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Patricia Häuslinger

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                       Rektorin: Pauline Schauer

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:                                            Tel. (0 84 45) 9 29 99 32
                                                                            Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                  Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                    Tel. (08445) 92 98 094
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                                     Tel. (0 84 45) 92 95 05 
                                                                                     Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe – Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                                       112

Polizei-Notruf                                                                                    110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk – Störungsnummer für Strom
Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem mit Ihrer
Energieversorgung? Dann wählen Sie bitte die Störungsnummer für
Strom: Telefon: 09 41-28 00 3366

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gerolsbach.de

Sie erreichen uns auch per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB
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Bürgerblatt 2019

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
(jeweils 16.00 Uhr)

Mittwoch      20.03.19                   Mittwoch      03.04.19

Donnerstag    11.04.19                    Donnerstag   02.05.19

Mittwoch       22.05.19                   Mittwoch      05.06.19

Mittwoch       19.06.19                   Mittwoch      03.07.19

Mittwoch       24.07.19                   Mittwoch      07.08.19

Mittwoch       21.08.19                   Mittwoch      04.09.19

Mittwoch       18.09.19                   Mittwoch      02.10.19

Mittwoch       23.10.19                   Mittwoch      06.11.19

Mittwoch       20.11.19                    Mittwoch      04.12.19

Donnerstag    12.12.19                   Mittwoch      08.01.19

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein Name ist Tanja Steinbüchler, ich bin 21 Jahre alt und wohne
in Strobenried. 
Die dreijährige Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten habe
ich in einer Nachbargemeinde abgelegt und war danach im Bau-
amt tätig. Seit dem 01.02.2019 darf ich die Gemeindeverwaltung
Gerolsbach unterstützen. Zu meinen Tätigkeiten gehören unter-
anderem Herstellungsbeiträge, Bürgerblatt, Kindergarten, Notar-
angelegenheiten, Vereine, Öffentlichkeitsarbeit, Mieten und Pach-
ten etc.
Auf die neuen Herausforderungen in meiner Heimatgemeinde
freue ich mich sehr und hoffe, dass ich Ihnen in Zukunft mit Rat
und Tat zur Seite stehen kann.

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 
85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 13.03.2019 19:30 Uhr 27.02.2019 20.02.2019

Dienstag 09.04.2019 19:30 Uhr 26.03.2019 19.03.2019

Mittwoch 15.05.2019 19:30 Uhr 01.05.2019 24.04.2019

Dienstag 25.06.2019 19:30 Uhr 11.06.2019 04.06.2019

Mittwoch 24.07.2019 19:30 Uhr 10.07.2019 02.07.2019

Dienstag 10.09.2019 19:30 Uhr 27.08.2019 20.08.2019

Mittwoch 09.10.2019 19:30 Uhr 25.09.2019 18.09.2019

Dienstag 12.11.2019 19:30 Uhr 29.10.2019 22.10.2019

Mittwoch 18.12.2019 18:00 Uhr 04.12.2019 27.11.2019

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen
und sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jewei-
ligen Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße
1, 85302 Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte
werden grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung
des Gemeinderates behandelt sondern erst in der darauf
folgenden Sitzung.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 12. Februar 2019

1. Genehmigung des letzten öffentlichen Protokolls

Sachverhalt:
Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die oben genannte
Niederschrift keine Einwendungen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

2. Antrag auf isolierte Befreiung, Genehmigung einer Fer-
tiggarage außerhalb der gültigen Baulinie, auf dem Flur-
stück (FlNr.) 1346/1 der Gemarkung Gerolsbach

Sachverhalt:
Anmerkung: GRM Alfred Höpp erscheint zur Sitzung.

Mit Antrag vom 03.12.2018 (Eingang 12.12.2018) wird eine
isolierte Befreiung  auf nachträgliche Baugenehmigung einer
Fertiggarage außerhalb der gültigen Baulinie für das Grund-
stück (FlNr.) 1346/1 Gemarkung Gerolsbach beantragt. 

Die im Westen des Grundstücks errichtete Garage verstößt
gegen die Abstandsvorschriften des geltenden Bebauungs-
plans Nr. 28 „SO für Pferdesport und Beherbergungsanla-
gen“, 3. Änderung. Das am weitesten vorspringende Bauteil
der bezeichneten Garage hat einen Abstand zur Straße von
1,08 Metern, im o. g. Bebauungsplan ist ein Mindestabstand
von 1,5m festgesetzt. 

Eine Befreiung der Festsetzung kann laut Landratsamt Pfaf-
fenhofen nicht in Aussicht gestellt werden, da davon die
Grundzüge der Planung berührt wären und keine Bezugsfälle
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes vorliegen (Schrei-

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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ben vom 13.09.2018 bzw. 29.11.2018 – Somit müsste eine
Bebauungsplanänderung durchgeführt werden.)

Eine mögliche Überplanung und Nutzungsart der Grundstü-
cke soll in einer der nächsten Bauausschusssitzungen vor-
beratend behandelt werden. 

Zur Kenntnisnahme

4. Straßensanierungsarbeiten 

4.1 Gemeindeverbindungsstraße Junkenhofen - Wunders-
dorf

Sachverhalt:
Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung wurden 14
Vergabeunterlagen angefordert, 8 Angebote wurde abgege-
ben. 

Es ist auch anzumerken, dass derzeit keine zwei Stellplätze
für die Wohneinheit Sonnleitenring 16 vorhanden sind.

Beschluss 1:
Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.

Abstimmungsergebnis: 12 : 4

Anmerkung: Mit Nein stimmen GRM Stefan Maurer, Rudolf
Lönner, Johann Felber und Georg Ottinger.

3. Bauleitplanung

3.1 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 44 „Aichmühle“;
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen im Rah-
men der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung, sowie
Empfehlung Satzungsbeschluss

Sachverhalt:
Verfahren gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

STELLUNGNAHMEN TRÄGER ÖFFENTLICHER
BELANGE

Siehe Homepage: www.gerolsbach.de

B. STELLUNGNAHMEN DER ÖFFENTLICHKEIT
Es sind keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit eingegangen.

Beschluss 1:
SATZUNGSBESCHLUSS

Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan Nr. 44
„Aichmühle“ mit den heute beschlossenen redaktionellen
Änderungen und Ergänzungen in der Fassung vom
12.02.2019 gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

Die Verwaltung wird beauftragt nach Einarbeitung der Er-
gänzungen den Satzungsbeschluss ortsüblich bekannt zu ma-
chen (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Abstimmungsergebnis: 14 : 2

Anmerkung: Mit Nein stimmten GRM Stefan Mauer und An-
nette Schütz-Finkenzeller

3.2 Antrag auf Überplanung der Grundstücke mit den Flur-
nummern 5, 7 und 247/ 24 Gemarkung Gerolsbach (nörd-
lich Raiffeisenbank ARGE)

Sachverhalt:
Die Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e. G. stellt mit
Schreiben vom 26.11.2018 Eingang 05.12.2018 einen Antrag
auf Erstellung eines Bebauungsplans. Der Geltungsbereich
des zu überplanenden Gebietes soll die Grundstücke mit den
Flurnummern 5, 7 und 247/24 Gemarkung Gerolsbach um-
fassen. 
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Die abgegeben Angebote wurden durch das Ingenieurbüro
WipflerPlan mbH, Pfaffenhofen geprüft, das wirtschaftlichs-
tes Angebot gab die Firma Schweiger Straßenbau GmbH,
Altomünster mit einer Angebotssumme über 695.980,27 €,
Brutto ab.

Beschluss 1:
Der Auftrag für die o.g. Straßensanierungsarbeiten wird an
die Firma Schweiger Straßenbau GmbH, Altomünster zum
Angebotspreis über 695.980,27 €, Brutto vergeben. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Anmerkung: Mit Nein stimmte GRM Stefan Mauer

4.2 Straßensanierungsmaßnahmen im Gemeindegebiet - Los
1: GVS Klenau - Sattelberg; Los 2: GVS Junkenhofen -
Kemnat; Los 3: GVS Strobenried - Gütersberg

Sachverhalt:
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden 16
Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert, 8 Angebote wurde
abgegeben. 

Die abgegeben Angebote wurden durch das Ingenieurbüro
WipferPlan mbH, Pfaffenhofen geprüft:

Los1 – GVS Klenau – Sattelberg 
Das wirtschaftlichstes Angebot gab die Firma Richard Schulz
GmbH & Co. KG, Neuburg mit einer Angebotssumme über
142.913,29 €, Brutto ab.

Los 2 – GVS Junkenhofen – Kemnat
Das wirtschaftlichstes Angebot gab die Firma Schweiger
Straßenbau GmbH, Altomünster mit einer Angebotssumme
über 81.476,47 €, Brutto ab.

Los 3 – GVS Strobenried – Gütersberg
Das wirtschaftlichstes Angebot gab die Firma Schweiger
Straßenbau GmbH, Altomünster mit einer Angebotssumme
über 139.592,20 €, Brutto ab.

Beschluss 1:
Die Aufträge für die Straßensanierungsarbeiten werden Los
weise wie folgt vergeben:

Los1 – GVS Klenau – Sattelberg wird an die Firma Richard
Schulz GmbH & Co. KG, Neuburg zum Angebotspreis über
142.913,29 €, Brutto vergeben. 

Los2 – GVS Junkenhofen – Kemnat wird an die Firma
Schweiger Straßenbau GmbH zum Angebotspreis über
81.476,47 €, Brutto vergeben. 

Los3 – GVS Strobenried – Gütersberg wird an die Firma
Schweiger Straßenbau GmbH, Altomünster zum Angebots-
preis über 139.592,20 €, Brutto vergeben. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Anmerkung: Mit Nein stimmte GRM Stefan Mauer

5. Erschließung Baugebiet „Erweiterung Sonnleitenring“ -
Vergabe Straßenbauarbeiten

Sachverhalt:
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden 25
Angebotsaufforderungen versandt, 12 Angebote wurde ab-
gegeben.

Die abgegeben Angebote wurden durch das Ingenieurbüro
WipflerPlan mbH, Pfaffenhofen geprüft, das wirtschaftlichs-
tes Angebot gab die Firma Franz Schelle GmbH & Co. KG,

Pfaffenhofen mit einer Angebotssumme über 238.489,99 €,
Brutto ab.

Beschluss 1:
Der Auftrag für die o.g. Straßensanierungsarbeiten wird an
die Firma Franz Schelle GmbH & Co. KG, Pfaffenhofen
zum Angebotspreis über 238.489,99 €, Brutto vergeben. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

6. Bekanntgaben / Sonstiges

6.1 Sachstandsbericht Sanierung Grundschule

Sachverhalt:
Grundschulsanierung
                                                                                         

Am 31. Januar fand zusammen mit einer Fachfirma für Turn-
hallenböden eine Begehung der Sporthalle statt. Bei der Un-
tersuchung stellte sich heraus, dass die Abdichtung auf der
Bodenplatte nicht fachgerecht ausgeführt wurde. Es ist le-
diglich eine Dachpappe, keine verschweißte Bitumenbahn
vorhanden; die Dämmung ist durchnässt, höchstwahrschein-
lich sind auch die Unterklotzungen bereits teilweise abge-
wandert oder angefault (Holzklotze). Es handelt sich um
eine Schwingbodenkonstruktion auf Holzlagern, Stoßdämp-
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Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Logenweg 18 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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fung/Fallschutz ist hier erst ab ca. 60kg Personengewicht
gegeben, für Kindergewichte also ungeeignet. Die Oberfläche
des Bodens ist sehr gut gepflegt, der Unterbau weist bereits
Unebenheiten auf.

Die Fachfirma wurde beauftragt, ein Angebot für die Öffnung
des Turnhallenbodens (Öffnung ca. 1m² groß) zu erstellen.
Die Öffnung soll so erstellt werden, dass sie später zum Re-
visionsdeckel umgebaut werden kann. Auch für die komplette
Sanierung des Bodenaufbaus wurde ein Angebot angefragt.

Zur Information

Zusätzlich informiert BGM Martin Seitz, dass nach weiteren
detaillierten Begutachtungen verschiedene zusätzliche Sa-
nierungsmaßnahmen an der Grundschule sinnvoll wären.
Unter anderem handelt es sich hierbei um:
– Neuer Turnhallenboden                        circa   145.000 €
– Neue Linobäden in Klassenzimmern   circa     62.000 €
– Verschiedene Lackierungsarbeiten       circa     27.000 €
– Fugen erneuern                                     circa     10.000 €
– Sanierung Bodentreppe                        circa       3.000 €
– Verdunkelungsvorhänge                       circa     13.000 €

Beschlussantrag BGM Seitz

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den zusätzliche
Sanierungsmaßnahmen und den damit verbundenen
Mehrkosten. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

6.2 Grundschule – Anschaffung von Atlanten

Sachverhalt:
Der Grundschule sind individuell dem Schulstandort ange-
passte Atlanten (sozusagen ein Sonderdruck für die Schule)
angeboten worden. Zusätzlich gibt es zu einem Aufpreis von
10 €, bei Abnahme eines Klassensatz von 20 Stück eine di-
gitale Lehrerversion. 

Kosten: 730,– € + 7 % MWSt

Die Atlanten fallen nicht unter das Schulfinanzierungsgesetz.
Diese zusätzliche (freiwillige) Anschaffung wurde gestattet.

Zur Kenntnisnahme

6.3 Sachstandsbericht – Erweiterung/Sanierung Kindergar-
ten Regenbogen

Sachverhalt:
Kostenverfolgung Anbau Kindergarten Regenbogen:        

Kostenberechnung:                    789.000,00 €

Kostenanschlag nach Vergabe:  895.599,40 €

Aktueller Kostenstand:              795.994,04 €  (28.01.2019)

Kostenverfolgung Sanierung Kindergarten Regenbogen:

Kostenberechnung:                    212.000,00 €

6.4 Neue Feuerwehrfahrzeuge - Einweihungstermine

Sachverhalt:
Die FFW Klenau-Junkenhofen teilt mit, dass am 23.06.2019
die Fahrzeugweihe für das neue TSF-W abgehalten wird.
Die Segnung des neuen Alberzeller Löschfahrzeuges findet
am 02.06.2019 statt und die Einweihung des Singenbacher
Fahrzeuges ist am 09.06.2019.

Wir gratulieren

Geburten

Ludwig Dick, Kohlstatt, geb. am 14.01.2019

Eheschließungen

Wilhelm Reim und Julia Mois, beide Gerolsbach, 
am 16.02.2019

Geburtstags- und Ehejubilare

Eheleute Günter und Ingrid Sturm, Gerolsbach, 
zur Diamantenen Hochzeit am 06.02.2019

Herrn Josef Rieß, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag 
am 14.02.2019

Frau Jutta Bernhart, Singenbach, zum 80. Geburtstag 
am 19.02.2019

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen,
die hier nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin
Seitz im Namen der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwün-
sche übermittelt.
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Ausgelassene Stimmung beim Mitnanda Singa

Zum Ihrem Faschingssingen trafen sich in Junkenhofen die Sänge-
rinnen und Sänger vom Mitnanda Singa. Fred Märtl hieß alle herz-
lich willkommen. In der rappelvollen Stube war es eng, was der
Stimmung aber keinen Abbruch tat. Viele Stammsänger-innen aber
auch einige neue Sangesfreudige Gäste, die es einmal ausprobierten
wollten kamen als Maschkera – ins Dorfheim. Unsere, man kann
schon sagen Stammmusiker Alexander Bolzer und Schorsch Fischer
waren gekommen verstärkt durch Oliver Denk um uns mit Ihren
Quätschen – durch den Abend zu begleiteten. Zur Begrüßung spiel-
ten Sie wieder flott auf und schon gab es reichlich Applaus. Mit ei-
nem Begrüßungslied wurde der erste Teil eröffnet.Es folgten Lieder
wie – „De Goaß is weg“ und „Fliege mit mir in die Heimat „es
schloss sich vor der Pause noch eine Schunkelrunde an was die
Stimmung zum Sieden brachte. Die Gesangspause wurde mit an-
geregter Unterhaltung ausgefüllt. Die Musiker stärkten sich derweil
um dann für den zweiten Teil gerüstet zu sein.Im zweiten Teil wur-
den Lieder gesungen wie „I lieg im Strassengrob`m “ oder „Pu-
delnackert ohne Hemd“, die Stimmung hatte bald weitere Höhe-
punkte erreicht. So verging die Zeit wie im Flug und wenn`s am
schönsten ist sollte man aufhören. Es war ein Abend wie er schöner
nicht sein konnte. So kommen die Gäste mittlerweile aus nah und
fern ins Dorfheim nach Junkenhofen. Denn da wissen die sanges-
freudigen Menschen, dass sie zwanglos singen können und einen
entspannten Abend unter Freunden verleben. 
Die Musiker gaben noch einen drauf. Es wurden noch einige Schun-
kelrunden gespielt und noch so mancher Ohrwurm gesungen und
reichlich Applaus war der Lohn dafür. Den fröhlichen Gästen bot
sich schließlich noch Gelegenheit zum Ausklang des Abends das
ein oder andere Gespräch zu führen. Zu unserem nächsten Singen
am 20.03. ab 19.30 h laden wir wieder herzlich ein. Die meisten
Besucher sagten bereits zu, wieder dabei sein zu wollen.

Informationen
Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Viele Neuanschaffungen stehen wieder zur Ausleihe bereit, z.B.:

Erstleser: Dragons – Der Vulkanausbruch und So leben die Tiere
– Das Kaninchen und der Feldhase.
Leseprofis: Johnny Sinclair – Dicke Luft in der Gruft, Seppis
Tagebuch – Hammermäßig und Der kleine Drache Kokosnuss
erforscht die Dinosaurier.

Bilderbücher: Was passiert auf dem Bauernhof und Hör mal –
Die Feuerwehr.

Das Team der Pfarrbücherei wünscht viel Spaß beim Lesen!

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:   Mittwoch    14.00 – 17.00 Uhr
                            Sonntag      9.15 – 11.15 Uhr

Sie finden uns im Klosterhof unter den Arkaden!

Gut informiert mit dem Bürgerblatt!

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de



Unterhaltsamer Pfarrfamilien-Nachmittag 
der Pfarrei Gerolsbach

Ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm war auch
heuer beim Pfarrfamilien-Nachmittag geboten. 
Hoch erfreut war man natürlich wieder, dass Abt Markus und
Pater Andreas von der Geistlichkeit zu Gast waren. Ein weiterer
geladener Gast Herr Frank Leib, Verwaltungsleiter und stellv.
Kirchenverwaltungsvorstand im Dekanat Scheyern, besuchte
erstmals die Pfarrei Gerolsbach bei einem gemütlichen Anlass. 
Abt Markus nutzte die Gelegenheit, die neu gewählte Kirchen-
verwaltung vorzustellen, auch mit einem Schmunzeln, denn die
Pfarrei wird nun unter „päbstlicher“ Herrschaft sein, denn neu
in die Kirchenverwaltung wurde erstmals eine Frau gewählt,
Frau Anna Pabst.
Anna Pabst engagiert sich sehr für die Kinder und konnte so die
Worte von Abt Markus nicht hören, denn sie leitete im Neben-
zimmer das Kinderunterhaltungsprogramm. 
Ferner lobte Abt Markus den aus Altersgründen ausgeschiedenen
ehemaligen Kirchenpfleger Thomas Spennesberger, der 18 Jahre
die Geschicke der Pfarrei lenkte denn gerade in diesen 18 Jahren
stand eine Menge Renovierungsarbeiten der kirchlichen Gebäude
an. Es war ihm keine Arbeit zu viel und was machbar war, erle-
digte er mit seinem Rentnertrupp, die ihn tatkräftig unterstützten.
Abt Markus stellte den neuen Kirchenpfleger vor, Herrn Erich
Bergmann und meinte, dass er ein schweres Erbe antrete.                                                                                                                                    
Musikalisch umrahmte die „Hausmusi Märtl“ den Nachmittag.
Papa Alfred Märtl las mit seiner angenehmen ruhigen Stimme
boarische amüsante G´schichten, die den ganzen Breitnersaal
zum Lachen brachte. 

Anschließend spielten die Oberministrantinnen Anja Demmelmair
und Theresa Ostler mit Markus Demmelmair den Sketch „En-
gelchen und Teufelchen und das schlechte Gewissen“. 
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Markus Demmelmair spielte darin einen Jungen der einen Geld-
beutel gefunden hatte und nun hin und hergerissen war, ob er
sich damit ein Radl kaufen sollte, oder den Geldbeutel im Fund-
büro abgeben sollte. Anja Demmelmair, das Teufelchen versuchte
natürlich Markus zum behalten zu verführen, während Theresa
Ostler, das Engelchen Markus positiv zu beeinflussen versuchte.
Die Pointe des Ganzen war, dass der hin und her gerissene
Markus in den Zuschauerraum sprang und Pater Andreas um
Rat bat. Pater Andreas meinte natürlich er solle doch das Geld
abgeben, dann könnte er sich vom Finderlohn immer noch das
Radl kaufen. 

„Die Gedanken eines Mannes bei der hl. Messe“ dieses Rollen-
spiel führten Margareta Lachner und Gerti Schwertfirm auf. Man
kann gar nicht glauben, was die Männer so alles von der Empore
herunter im Blick haben. Und welche Gedanken ihnen kommen,
wenns`s mal a bisserl länger dauert.
Dass zu einer Messe natürlich auch die Kollekte gehört, war den
beiden Schauspierlinnen wichtig und wurde folgendermaßen an-
gekündigt:
„Die heutige Kollekte ist für die Hausmusi Märtl bestimmt, und
wird wärmstens empfohlen“! Zwei Ministranten gingen mit ihrem
„Klingbeutel“ durch den ganzen Saal und hatten wohl mehr
Arbeit wie sonst in der Kirche beim Gottesdienst. 
Nachdem die Hausmusi noch eine Zugabe spielten, klang der
Nachmittag aus und alle gingen nach haus.

Hausmusi Märtl

Demmelmair Nicole und Sophia Wärmann

Anja Demmelmair, Markus Demmelmair und Theresa Ostler

Papa 
Alfred 
Märtl

Auch die Ministranten brachten sich in das Unterhaltungspro-
gramm ein: Nicole Demmelmair und Sophia Wärmann spielten
einen kurzen Sketch in dem es darum ging das nach einem Rol-
lentausch der Vater das Kind und das Kind den Erwachsene
spielte und sich so alle Wünsche erfüllen konnte.
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Aktuelles:

Mit dem GENO Broker-Wertpapierdepot behalten Sie nicht nur den Überblick, sondern handeln Ihre Anlagen auch ganz  

bequem an nationalen und internationalen Börsen. Unser Verbundpartner GENO Broker unterstützt Sie als flexibler und  

leistungsfähiger Wertpapierpartner bei Ihren Wertpapiergeschäften für einen langfristigen Vermögensaufbau oder für  

kurzfristige Investments.

Wertpapierdepot zu Top Konditionen

  Transaktionen bereits ab 

       9,95 €*

Je aktiver Sie traden, 

desto günstiger werden die 

Kosten. Bereits ab 12 Trades im 

Jahr gehören Sie zu den Online 

Profis und profitieren von den 

vergünstigten Konditionen. 

Dabei müssen Sie sich um 

nichts kümmern! Der Wechsel 

zum günstigeren Preismodell 

erfolgt zu Ihrem Vorteil ganz 

automatisch. 

Online Basis Online Profi  
(ab 12 Trades p. a.)

Ordergebühr 
pro Transaktion, Online

0,25 % 
(min. 9,95 € / max. 49,95 €)

0,19 %  
(min. 9,95 € / max. 49,95 €)

Ordergebühr 
pro Transaktion, 
Telefon/Fax

0,25 % + 10,00 € 
(min. 19,95 € / max. 59,95 €)

0,19 %
(min. 9,95 € / max. 49,95 €)

Depotgebühr 
inklusive Entfällt ab 1. Transaktion 

 ansonsten 0,05 % p. Q.  
(min. 9,95 € / max. 24,95 € p. Q.)

Depotposten 
inklusive

Enfällt ab 1. Transaktion, 
ansonsten 1,49 € 

ab 11. Depotposten p. Q.

* Transaktionspreis richtet sich nach dem Transaktionsvolumen. Details finden Sie im Preis- und Leistungsverzeichnis von unserem Verbundpartner GENO Broker. 

www.rb-arge.de
www.facebook.com/RaiffeisenbankAresingGerolsbach
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Alt-Gerolsbach: Kreuze am Wegesrand – Folge 2
Text und Fotos von Maria Sonhütter
In diesem Artikel sollen weitere Feldkreuze in unserem früheren Ge-
meinde- bzw. Pfarrbereich beschrieben werden. Es ist ein schönes Unter-
fangen, sich auf den Weg zu machen, um diese bewusst zu entdecken, zu
betrachten, deren Standort auf sich wirken zu lassen und so manches Mal
die Geschichte ihrer Entstehung zu erfahren.
Man ist erstaunt, mit welchen liebevoll gestalteten Einzelheiten jedes dieser
Kreuze zu einem Unikat wird. Da ist es ein Dach, dessen Bretter verziert
sind, da sind es kunstvoll herausgeschnittene Stirnbretter, die das Dach
zusätzlich verschönern. Eine Blumenbepflanzung vor dem Kreuz, oder
sogar ein Blumenkasten am Kreuz befestigt, setzen dann, gerade im Som-
mer, einen freundlichen Farbtupfer. Heute machen wir uns auf den Weg
über Schachach und Durchschlacht nach Gerenzhausen, weiter nach Grub.
In Schachach findet man ein schönes Feldkreuz am Hof des Angerbauern.

Wann und warum es aufgestellt wurde, ist nicht
bekannt, erzählt Anni Wörmann. Früher stand
es entfernt am Rand eines zum Hof gehörenden
Ackers, weshalb der auch heute noch „Kreuz-
acker“ genannt wird. Der alte Kirchweg nach
Hirschenhausen führte an ihm vorbei. Da ja
einige Familien aus Schachach zur Pfarrei Hir-
schenhausen gehören, war dies früher ein oft
begangener Weg. 1980 musste dieses Kreuz
erneuert werden, wobei die alte Christusfigur
erhalten werden konnte. Da der alte Kirchweg
nicht mehr begangen wird, beschlossen die
Wörmanns, das Kreuz in Hofnähe aufzustellen.
Es hat direkt rechts der Hofeinfahrt einen wun-
derschönen und gerade am Morgen sonnigen
Platz bekommen. Im Sommer blüht hier eine

Strauchrose, deren Blüten es in diesem Winter bis in den Januar geschafft
haben, ihre rote Blüte zu halten.
Vor ca. zwei Jahren hatte Sohn Toni von einem ehemaligen Grabstein er-
fahren, der zertrümmert werden sollte. Als kleiner Altartisch ergänzt er
nun, zusammen mit der von Brigitte Solich gestifteten Laterne, das Feld-
kreuz der Wörmanns. Das moderne Relief darauf stellt den Einzug Christi
in Jerusalem dar. 

In Durchschlacht steht das Feldkreuz der Fa-
milie Schaipp. Josef Schaipp, der Vater von
Sepp und Martin, hatte es um  1950 aufgestellt.
Gut möglich, dass er es aus Dank für die gute
Heimkehr aus dem Krieg errichtet hat. 2005
musste es erneuert werden. Der Schreiner Hans
Menzinger hat das neue Kreuz exakt dem alten
nachempfunden, dessen  mächtige Christusfi-
gur konnte restauriert wieder am neuen Holz
angebracht werden, sodass man heute den Zu-
stand von 1950 vor Augen hat. Franz Hosper
fertigte die zusätzliche Kupferbedachung, die
das Kreuz auf Jahre hinaus schützen wird. Mit
einer großen Schar von Verwandten, Nachbar-
schaft und den Rosenkranzbetern, die in der

kleinen Hofkapelle im Sommer am Sonntagabend sich oft zum Gebet tref-
fen, weihte Pater Markus, der jetzige Abt des Klosters Scheyern, das Kreuz.
Es steht etwas versteckt hinter dem Newe-Hof der Schaipps, dort wo
früher der Kirchweg nach Gerolsbach begann.  Im Frühjahr ist es harmo-
nisch in die Natur eingebunden, unter frischem Birkengrün und weißen
Blüten wilder Kirschbäume. Im Sommer schmücken Resi und Sepp Schaipp
mit blühenden Pflanzen den Kreuzesstamm. Ein Nistkasten in der Nähe

ist für Vögel eine willkommene Einkehrmög-
lichkeit, und so mancher suchte sich gar den
Kreuzbalken aus, um dort sein Nest zu bauen.
Die Ruhe der Abgeschiedenheit einerseits, das
Vogelgezwitscher andererseits machen die
Kreuzumgebung zu einem geradezu paradie-
sischen Ort.
Das Gerenzhauser-Kreuz von Familie Star-
ringer steht fast allein auf weiter Flur rechts
der Straße vom Weiler Gerenzhausen hinaus
zum Einödhof  Saulbach. Schon von Weitem
fällt die „grüne Insel“ auf, die die inzwischen
großgewachsenen Tuja hinter dem Kreuz bil-
den. Sie sind ein Schutz, wenn der Wind über
die weiten, baumlosen Ackerflächen fegt. Ver-

mutlich steht das Kreuz wohl schon sehr lange
dort, ohne dass man Genaueres darüber weiß,
sagte mir Marianne Starringer. Ende der 1950er
Jahre hat man das alte Original-Kreuz entfernt
und gegen ein nicht so wertvolles ersetzt. Vom
Kreuzstandort aus hat man einen weiten Blick
bis zu den Windrädern im Gröbener Forst und
zum Fernsehturm von Wolfsberg.
Das Gruber-Kreuz der Familie Zandl steht
gegenüber dem Hof. Im Jahre 1932 wurde es
als Gedenkkreuz in den Fluren des Gruber-
Hofes aufgestellt. Anfang der 1980er Jahre
wurde es vom damaligen Bauern Jakob Zandl
an der jetzigen Stelle neu errichtet. Gerade im
Frühjahr, wenn die dahinterstehenden Birken
ihr frisches Grün austreiben, der davor wach-

sende Ginster gelb blüht, und die Sonne ihre Strahlen dazu schickt, ist es
ein geradezu heimeliger Ort.

Vom Feldkreuz in Sachenbach von Familie
Breitsameter gibt es zwar ein Foto, das Kreuz
selbst ist aber abmontiert, weil es morsch ge-
worden war. Das über vier Meter hohe Flur-
denkmal stand idyllisch am Ufer des großen
Sachenbacher Weihers, in der Nähe der Hof-
kapelle der Breitsameter. Es hatte eine Ähn-
lichkeit mit Kreuz in Riedern, das später be-
schrieben wird. Vielleicht war es derselbe
Handwerker, der diese Kleindenkmäler gefer-
tigt hat? An der Unterseite des Daches ist auf
dem Foto noch eine Schrift zu erkennen, ähn-
lich der am Kreuz am Bockhof. Michael Breit-
sameter hat bereits Holz aus dem eigenen Wald
für ein neues Kreuz ausgesucht. Man darf je-
dem „Kreuzbesitzer“ dankbar sein, wenn er

durch die oft nicht billige Renovierung dieser Kulturgüter dazu beiträgt,
dass ein Stück örtliche und damit bayerische Kulturgeschichte erhalten
bleibt.
Auch in Oberwengen stand bis vor etwa zwei Jahren ein Feldkreuz der
Familie Lethmair, von dem es leider kein Foto mehr gibt. Es stand an
dem kleinen Wäldchen linker Seite, wenn man vom Oberwenger Hof zur
Verbindungsstraße Schrobenhausen/ Pfaffenhofen fährt. Zurzeit erinnert
nur noch die metallene Halterung an den ehemaligen Standort. Gertraud

Lethmair konnte mir aber mitteilen, dass sich
das Kreuz bereits in Restaurierung befindet
und hoffentlich dieses Jahr wieder aufgestellt
werden kann. Auch hier schon ein großer Dank
an Familie Lethmair für Ihren Beitrag zur Er-
haltung des Kreuzes!
Zwischen Oberwengen und Gröben passiert
man rechter Hand das Feldkreuz der Familie
Wenger aus Gröben, genannt „beim Stoffe“.
Den Anlass seiner Errichtung kennt man nicht;
es ist wohl schon vor dem Jahre 1932 aufge-
stellt worden, so Maria Wenger. Es ist eins der
wenigen Feldkreuze ohne Rückwand, wo nur
das Kreuzdach die Figuren am Kreuz, Christus
und seine Mutter Maria, vor Regen etwas
Schutz bietet. Im Rahmen der Flurbereinigung
musste es etwas versetzt und 2010 das Dach
erneuert werden. Die Fertigstellung wurde
ebenfalls mit Bekannten und Nachbarn in einer
kleinen Feier begangen. Der bereits  verstor-
bene Andreas Wenger sen. hatte sich unter das
Kreuz eine kleine Bank gebaut. Dorthin ging
er gerne mit seiner Frau, verweilte und genoss,
weit abwärts der Straßen, die absolute Ruhe
und den herrlichen Blick über die weiten um-
liegenden Felder.

Ein weiteres Kreuz findet man nach Gröben,
links der Straße nach Strobenried, am mächti-
gen Stamm der Stileiche, die unter Naturschutz
steht. Nicht der Baum, aber das Kreuz ge-
hört Familie Demmelmeir, genannt „beim
Schmaus“. Wann und warum es dort ange-
bracht wurde, ist nicht bekannt.
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Ein weiteres Kreuz, das zwischen Gröben und dem Kreuthof stand, exis-
tiert heute leider nicht mehr. Zwei Bäume und ein Buchsstrauch erinnern
an den ehemaligen Standort.

Das Kreuz der Familie Winter nahe dem
Bockhof stand wohl schon an dieser Stelle,
ehe es anlässlich der Hochzeit der Eltern des
heutigen Besitzers Martin Winter im Jahre
1955 erneuert wurde. 2005, also nach genau
50 Jahren, wurde dieses Kreuz von Schrei-
nermeister Johann Mahl aus Strobenried, ein
Verwandter der Winters, durch ein neues er-
setzt. Holzbildhauer Johann Kneißl aus Sat-
telberg restaurierte die Figuren. Die damalige
Komplettvergoldung nahm er ab und fasste
Josef und seine trauernde Mutter in natürli-
chen Farben. Maria ist mit rotem Unterge-
wand dargestellt, als Symbol, dass sie das
göttliche Kind geboren hat. Der aufwändige
Faltenwurf ihres Mantels kommt durch die
blaue Farbe besonders gut zur Geltung. Blau

ist als Farbe des Himmels, aber auch als Schutz- und Reinheitssymbol zu
sehen. 

Eine Besonderheit sind
die Worte „Es ist voll-
bracht“, die man, auf
hellblauen Grund ge-
schrieben, an der Unter-
seite des Kreuzdaches
lesen kann. Eine andere
Besonderheit ist ein
Herz Jesu, das unterhalb
der Muttergottes ange-
bracht ist und vermut-

lich auf eine besondere Herz-Jesu-Verehrung hinweist.
Am 25. November 2005 weihte Pater Markus, der heutige Abt, das neue
Kreuz. Familie Winter hatte die ganze große Verwandtschaft, Nachbarn
und Freunde zu diesem besonderen Ereignis eingeladen, und Antonia
Winter denkt heute noch gerne an dieses Fest zurück.
Die heutigen Bäume, zwei Winterlinden, auch Herz-Linden genannt, wur-
den bald nach der Restaurierung gepflanzt, nachdem die alten Vogelbeer-
bäume gefällt werden mussten. Es ist wohl kein Zufall, dass Winterlinden
mit ihren herzförmigen Blättern für die Stelle mit der Herz-Jesu-Darstellung
gewählt wurden. Deutlich erkennt man, dass die linke Linde wesentlich
kleiner ist. Sie musste nachgepflanzt werden, da vor etwa sechs Jahren,
wie mir Martin Winter sen. erzählte, ein Blitz die alte Linde zerstört hatte.
Das verwundert; denn nahe dem Kreuzensemble stehen höhere Gebäude,
in die der Blitz hätte einschlagen können. So hat dieser „kleine Baum“ am
Kreuz den Bockhof vor großem Schaden bewahrt. Für Familie Winter
vom Bockhof ist dieses Flurdenkmal von besonderer Bedeutung, wird ge-

schätzt und gern gepflegt.
Das Kreuz der Familie Limmer in
Riedern bezaubert besonders. Vor der
Erneuerung der Straße und dem Bau
des Radweges stand es zwischen zwei
Linden in der Nähe des jetzigen Stand-
ortes. Ein Baum musste wegen des Stra-
ßenbaus gefällt werden, das Kreuz
musste weichen. Auf Bestreben von Jo-
hanna Limmer wurde es dann in das
Grundstück Ihrer Familie versetzt.
Heute steht es gegenüber der Hofein-
fahrt und blickt in Richtung Gerolsbach.
Zum einen ist der vordere Dachab-
schluss exakt im Zick-Zack-Muster aus-
geschnitten. Zum anderen sind die Bret-
ter der Rückwand großzügig, aber
geradezu kunstvoll geformt. Davor die

massiven Kreuzbalken, auf denen der Corpus Christi befestigt ist, dessen
Füße übereinandergelegt mit nur einem Nagel ans Kreuz geschlagen wur-
den. Christus ist als bereits Verstorbener dargestellt, sein Kopf im Tod zur
rechten Seite geneigt, seine Wundmale noch gut sichtbar. Früher war un-
terhalb Jesu auch noch eine Muttergottesfigur angebracht, die aber vor-
sorglich abgenommen wurde, damit sie nicht Dieben in die Hände fallen
kann. Grüner Efeu umrankt im Sommer fast vorsichtig die Christusfigur,
bindet das Kreuz wunderbar in die Umgebung ein. Dieser Ort strahlt eine
große Ruhe aus.

Das Kreuz der Familie Klinger in Stock-
hausen existiert zurzeit leider nicht mehr.
Es stand links der Straße Gerolsbach-Are-
sing an der Weggabelung nach Schart-
ling/Weichselbaum rechter Hand unter
zwei wunderschönen Linden. Es ereilte
das traurige Schicksal, dass eines Tages
die Christusfigur am Kreuz geraubt wurde.
Dieser wertvolle Kruzifixus hatte die ty-
pischen Zeichen eines „Viernagel-Chris-
tus“. Mit insgesamt vier Nägeln war näm-
lich der Korpus ans Kreuz geschlagen;
Christus war nicht in leidender Haltung,
sondern in aufrecht als triumphierender
Jesus mit Strahlenkranz als Sieger über
den Tod dargestellt. Sein Blick war aber
nicht, wie oft gesehen, zum Himmel ge-
richtet, sondern wandte sich förmlich an
den Betrachter. Die Figur der Muttergottes

ist gerettet worden, weil sie auf Anraten vorsichtshalber abmontiert und
durch eine Blechfigur ersetzt worden war. Selbst die schweren Schrauben,
mit denen die Christusfigur gesichert war, konnten den Diebstahl nicht
verhindern. Als dann in den 1990er Jahren die Straße nach
Schartling/Weichselbaum einen neuen Verlauf bekam, musste einer der
beiden herrlichen Lindenbäume gefällt werden, und auch das Kreuz musste
weichen.

Das Sedlbauer-Kreuz von Familie Win-
termayr empfängt am Morgen, dank sei-
ner exponierten Lage, mit die ersten Son-
nenstrahlen in Gerolsbach. Es hat dem
angrenzenden  Acker seinen Namen
„Kreuzacker“ gegeben. Von hier aus hat
man einen herrlichen Rundumblick über
das ganze Dorf; von Dürnthal über Eggern,
über ganz Gerolsbach bis hinaus nach Ber-
gern, weiter über Labersberg bis zu den
Windrädern im Gröbener Forst, zum Za-
derbauern und über die Weite der Wiesen
und Felder im Westen. Im Frühjahr ist das
Kreuz in eine Wolke aus weißen Blüten
einer Wildkirsche gehüllt. Über dem Kreuz
fällt eine „Doppelbedachung“ auf, die man
in Gerolsbach sonst nicht sieht: Unter den
einfach gehaltenen Dachbrettern ist zu-
sätzlich eine aufwändig verzierte Kupfer-

bedachung angebracht. 2012 stand eine Renovierung an. Der Schreiner
Hans Menzinger hat die Holzarbeiten ausführte und sich auf der Rückseite
des Kreuzes verewigt; die Restauration der Christus-Figur hat Bertl Reiserer
übernommen. Auch dieses Kreuz wurde wieder originalgetreu erneuert.
Abt Markus nahm dann die von Familie Wintermayer erbetene Weihe vor.
Dass die Ministranten aus der „Wintermayr-Ministrantenschar“ kamen,
versteht sich von selbst. Alle Anwohner der Ritter-Gerold-Straße waren
zu diesem Ereignis geladen, das anschließend im Sedlbauer-Hof gefeiert
wurde. Allein dies zeigt schon, welch große Bedeutung das „Sedlbauer-
Kreuz“ für die Familie hat. Die ins Holz geritzte Inschrift „Kriegsjahr
1914“ kann ein Hinweis auf den Aufstellungsgrund sein; ob es eine Bitte
um heile Rückkehr aus dem Felde war? Man weiß es nicht. Bis in die
1970er Jahre war am Sedlbauer-Kreuz bei der Prozession am Fronleich-
namsdonnerstag ein Altar aufgerichtet. Vom Altar beim Zainer-Peter kom-
mend, querte man die Wiese zum Sedlbauer-Kreuz, der dritte Altar war
am Kriegerdenkmal, somit der zweite, den die Familie – damals noch
Starringer – errichtete; für den vierten Altar zeigte sich Familie Lechenbauer
beim Schmied-Anwesen verantwortlich.  So mancher erinnert sich sicher
noch gerne daran, wenn bei schönem Wetter diese Prozession durch die
im Frühling noch frische Natur führte.

Fortsetzung folgt.

Für die vielen wertvollen und persönlichen Informationen danke ich: Anni
und Toni Wörmann, Resi und Sepp Schaipp, Marianne Starringer, Maria
Zandl, Michael Breitsameter, Gertraud Lethmair, Maria und Andreas Wen-
ger, Viktoria und Georg Demmelmeir, Antonia und Martin Winter, Johanna
Limmer, Thomas Klinger, Hildegard und Christian Wintermayr und Ignaz
Starringer jun., der mir seine Aufzeichnungen aus der Schulzeit zur Verfü-
gung gestellt hat.
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Die Landwirte und das Volksbegehren Was uns allen auch bewusst sein muss, ist das nicht nur die
Bienen zur Artenvielfalt beitragen, sondern genauso auch Wespen,
Fliegen und Stechmücken.

Zur Diskussion um die Erhöhung des Anteils der biologisch pro-
duzierenden Betriebe. Um den geringeren Ertrag und den höheren
Aufwand auszugleichen ist die momentane Preisdifferenz un-
umgänglich. Hier wäre der Verbraucher, also auch ihr liebe Nach-
barn, gefordert, das Einkaufsverhalten zu überdenken.
Wir sind für alle Fragen, die die Landwirtschaft betreffen offen
und scheuen uns nicht.

Wer sich noch mehr engagieren will kann dies auch hier in der
Gemeinde tun. Im Gemeindegebiet besteht nun auch die Mög-
lichkeit, sich an einer Patenschaft für einen Blühstreifen zu be-
teiligen. Hier kann jeder einen aktiven Beitrag zur Artenvielfalt
leisten!

Die Patenschaft bringt:

 Äsungs- und Deckungsfläche für Wildtiere
 wird mit speziellen Blühmischungen für Bienen und Insekten

bestellt
 wird nicht mineralisch gedüngt und nicht mit Pflanzenschutz

behandelt
 kann jederzeit besichtig werden

Sie haben hier die Möglichkeit, schnell und aktiv etwas für den
Natur- und Artenschutz zu tun!

Für nur 50ct je Quadratmeter kann jeder eine Patenschaft über-
nehmen!
Die Mindestgröße sind (ist) 100 qm zu 50 Euro.
Größere Patenschaften werden mit einem Glas Bienenhonig vom
eigenen Blühstreifen belohnt.

Anmeldeschluss ist der 02. April 2019 bei:

Familie Klinger              Tel. 0151 – 21 50 97 89
Stockhausen 1                 Email: familie-klinger@arcor.de
85302 Gerolsbach           www.stockhausenerfreilandeier.de

„Sie erwerben eine Patenschaft für die Anlage einer Blühfläche.
Sie erwerben damit keinen Anspruch auf die Grundstücksfläche.
Die Fläche wird weder verkauft noch verpachtet.“

Mit freundlichen Grüßen

Die Gerolsbacher Landwirte

Das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ ist mit hoher Zustimmung
durchgegangen. Wir Landwirte bewirtschaften den größten Flä-
chenanteil in der Gemeinde und möchten hier die Möglichkeit
nutzen um Euch, liebe Nachbarn, unsere Situation kurz darzu-
stellen.

Das wir mit der Natur schonend umgehen müssen ist  für uns
selbstverständlich. In Gerolsbach heißt das zum Beispiel:

 kleine Strukturen

 Gewässerschutz- und Erosionsschutzstreifen  

 Blühflächen, Blühstreifen

 Blühende Zwischenfrüchte werden auf fast allen Sommerun-
gen als Vorfrucht angebaut

 Spätere Wiesennutzung an Waldrändern,

Um hier nur einen kleinen Teil der freiwilligen Maßnahmen zu
nennen.

Auf die Zwischenfrüchte möchten wir etwas näher eingehen.
Durch die verschiedensten Mischungen blühen sie in den ver-
schiedensten Formen und  Farben. Beachtlich ist auch der hier
zur Verfügung stehende Lebensraum für sämtliche Insekten, Vö-
gel und Wildtiere. Dieser Anbau sichert unseren Boden vor Ab-
schwemmung und fördert das Bodenleben um nur ein paar Punkte
zu nennen.
Aber wichtiger wie die Zwischenfrüchte ist für unsere heimischen
Imker die Rapsblüte. Hier wird zur richtigen Zeit ein hochwerti-
ges Nahrungsangebot für die Bienen bereitgestellt.
Der hohe Anteil an verschiedenen Kleearten (Rotklee, Weißklee
usw. ) in den Grünlandmischungen fördert ebenso die bestäu-
benden Insekten.

Rettungstreffpunkte im Forst 

Bei forstlichen Arbeiten kommt es in Bayern zu mehreren tausend
Unfällen pro Jahr. Die Unfälle sind nicht selten schwerwiegend
und erfordern schnellste notärztliche Versorgung. Da sich diese
Unfälle in der Regel in wenig erschlossenen Gebieten ereignen
und diese Orte in einer Notfallsituation verbal oft schwer zu be-
schreiben sind, finden Rettungskräfte den Unfallort häufig nicht
selbständig.

Um die Rettungskräfte so schnell wie möglich an die Unfallstelle
lotsen zu können, wurden so genannte Rettungstreffpunkte ver-
einbart.

Unter folgendem Link sind alle derzeit verfügbaren Rettungs-
treffpunkte in Bayern auf einer Übersichtskarte vermerkt:
http://www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer/038467/index.php
Den Link finden Sie auch auf der gemeindlichen Homepage,
Rubrik Aktuelles.

www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Am Milchwerk 1 · 85304 Ilmmünster · 08441 82850
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Abfall

Machen auch Sie mit! 
Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach: 
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; 
Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt)
kostenlos abgegeben werden. Die übrigen Gartenabfälle können
wie bisher am Recyclinghof entsorgt werden. 

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den
bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße
abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441/78 79-0
Telefax: 08441/78 79 79
Abfallberatung: Herr Reichhold 08441/78 79-20
E-Mail allgemein: info@awb-paf.de
Homepage: www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend)
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

www.haro.com/aktion
Angebot gültig solange Vorrat reicht. Bei Ihrem teilnehmenden Fachhändler.

DIE SCHÖNSTEN BÖDEN

DIE GROSSE HARO AKTION 2019. VOM 02.03.2019 BIS 31.07.2019                                                                         

ZUM BESTEN
PREIS!

BEREITS VOR 

DEM KAUF WISSEN, 

WIE DER BODEN 

ZUHAUSE AUSSIEHT.

MEHR ERFAHREN SIE AUF 

WWW.HARO.COM/

AKTION

Schweitenkirchen • Reichertshausen
Tel. 08444/92980 Tel. 08441/89880

www.moseronline.de

Gesucht - Baugrund 

erschlossen

für den Traum vom Einfamilienhaus

ab 500 m²

grundstueck2019@gmail.com

oder Tel: 0163/1649872

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen
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A, a, a, der Winter, der ist da!
Ausgiebig konnten kleine und große Kinder
dieses Jahr den Winter genießen. Wir waren
täglich im Garten, um den kleinen Berg zum

Rutscherl fahren zu nutzen oder einfach durch den frischen Schnee
zu wühlen. Einmal in der Woche schwärmte jede Kindergarten-
gruppe zum Schneeburgen oder Schneemann bauen aus oder um
den großen Berg hinter dem Kindergarten oder die Wiese daneben
zu nutzen. Dazu wurden fleißig Schneemänner und Schneeflocken
gebastelt  und Lieder vom Winter gesungen. 

Die Kistenkobolde hielten wieder Einzug in den Kindergar-
tengruppen. 
Jedes Jahr freuen sich die Kinder auf ihre Kobolde Freudibold,
Bibberbold, Zornibold und Heulibold. Sie gehören zu einer Maß-
nahme des Papilio-Programms, für das unser Kindergarten zerti-
fiziert ist. Die Kinder lernen die vier Grundgefühle Angst, Wut,
Trauer und Freude kennen, benennen, einschätzen und wie man
damit bei sich und anderen angemessen umgeht. Damit erlangen
sie soziale und emotionale  Kompetenzen, die zur Vermeidung
von Sucht und Gewalt in späteren Jahren sehr wichtig sind. 

Die Verkehrspolizistin macht mit den künftigen Schulanfän-
gern den Fußgängerführerschein. 

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Freier Ausbildungsplatz ab September 2019.

s
Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de
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Frühjahr-/Sommerbasar
Gerolsbach

Sonntag, 17. März 2019
von 13:00 -14:30 Uhr

(Schwangere mit Mutterpass inkl. 1 Begleitperson ab 12:30 Uhr)

Wo:  Gasthaus Breitner
Propsteistraße 7 in 85302 Gerolsbach

Was:  alles „rund ums Kind“
(Frühjahr-/Sommer-/Umstandskleidung/Spielzeug…)

Während dem Basar findet ein Kuchenverkauf statt.
Der Erlös geht als Spende an die Nachbarschaftshilfe Gerolsbach.

Warenannahme: Samstag, 16. März von 13-14 Uhr

Warenrückgabe: Sonntag, 17. März von 16.30-17.30 Uhr

Listennummern: E-Mail: basar.gerolsbach@yahoo.de

Schulnachrichten

Einladung zum Informationsabend an der Johann-
Andreas-Schmeller-Mittelschule Scheyern für alle
interessierten Schüler und Eltern

Am Dienstag, dem 19. März 2019, findet an unserer Schule von
18.00 bis 19.00 Uhr ein Informationsabend über den Bildungsweg
an unserer Mittelschule statt.

An diesem Abend besteht die Gelegenheit, die Schule kennen zu
lernen und zu sehen, wie gearbeitet wird. 

Es gibt Informationen über die Pflichtfächer in den 5./6. Klassen,
schwerpunktmäßig über die Fächer, die in der Mittelschule neu
dazukommen, Grundlegendes zum Unterricht in den 7. bis 9.
Klassen und über das Wahlfachangebot. 

Außerdem wird das Konzept des Offenen Ganztags vorgestellt.

A++

TOP

107,3 %
Wirkungsgrad

EINFACH ANDERS
ALS DIE ANDEREN

PELEO OPTIMA –
der revolutionäre Pelletskessel
mit Brennwerttechnologie.  

Umwelt schonend und
Heizkosten sparend.

www.paradigma.de

Ökologisch. Konsequent. Heizen.

www.burger-scheyern.de 
Werkstraße 26
85298 Mitterscheyern

Bitte um Anmeldung:
Telefon: 08441 / 9293
info@burger-scheyern.de

Jeden Dienstag ab 18 Uhr

Aufgrund der Sanierungsarbeiten an der 

Grundschule Gerolsbach kann in diesem Jahr 

leider keine Ferienbetreuung angeboten werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank!
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei St. Andreas Gerolsbach

St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05
St-andreas.gerolsbach@ebmuc.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di und Do. 10.00 Uhr – 12.00 Uhr, Do. 17.30 – 19.00 Uhr 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten: 
Bereitschaftstelefon der Seelsorger ( 0160 90 51 27 99

Gottesdienstordnung vom 7. März – 5. April 2019

DONNERSTAG – 7. März 2019
19.00 Abendgottesdienst mit Aschenkreuzauflegung

SONNTAG – 10. März 2019                                                 
KOLLEKTE für unsere Kirche                                                    
10.00  Pfarrgottesdienst mit „Bel Canto“

DONNERSTAG – 14. März 2019
19.00 Abendgottesdienst

FREITAG – 15. März 2019
19.00 Weltgebetstag der Frauen 

SAMSTAG – 16. März 2019
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 17. März 2019                                                        
KOLLEKTE für Caritas
8.30 Pfarrgottesdienst
15.00 Passion mit dem „Weicharieder Dreig’sang und Zwoaraloa
Musi“

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03  Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier Tel.: 0160-90208632
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Pfarrerin Elisabeth Schulz Tel.: 08138 – 6974229
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 01716211174

Gottesdienste:

Sonntag, 10.03.2019
09:00 Uhr      Lanzenried
10:30 Uhr      Markt Indersdorf
10:30 Uhr      Vierkirchen

Montag, 11.03.2019
19:30 Uhr      Markt Indersdorf – Ökumenisches Abendgebet

Mittwoch, 13.03.2019
19:30 Uhr      Markt Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 17.03.2019
10:30 Uhr      Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft) es spielt
der Posaunenchor
10:30 Uhr      Markt Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr      Petershausen – parallel Kindergottesdienst

DIENSTAG – 19. März 2019
18.00 Osterkerzenbasteln im Pfarrheim

FREITAG – 22. März 2019
19.00 Kreuzwegandacht

SONNTAG – 24. März 2019
10.00 Pfarrgottesdienst
10.00 Kinderkirche im Pfarrheim 

DIENSTAG – 26. März 2019 
9.00 Frauenfrühstück im Pfarrheim 
Alle Frauen sind herzlich dazu eingeladen

DONNERSTAG – 28. März 2019
19.00 Abendgottesdienst

FREITAG – 29. März 2019
19.00 Kreuzwegandacht, gestaltet von „Bel Canto“ 

SONNTAG – 31. März 2019
10.00 Pfarrgottesdienst 

DIENSTAG – 2. April 
14.00 Senioren-Hoagart´n im Pfarrheim 

DONNERSTAG – 4. April 
19.00 Abendgottesdienst

Das Pfarrbüro ist vom 25. bis 29. März 2019 wegen Urlaub
geschlossen!
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Sonntag, 24.03.2019
09:00 Uhr      Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr      Markt Indersdorf – Gottesdienst für Große u. Kleine
10:30 Uhr      Petershausen – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr      Vierkirchen – Ökumenischer Kindergottesdienst

Sonntag, 31.03.2019
10:30 Uhr      Petershausen

Montag, 01.04.2019
19:30 Uhr      Markt Indersdorf – ökumenisches Abendgebet

Sonntag, 07.04.2019
09:00 Uhr      Kemmoden  
10:30 Uhr      Markt Indersdorf – es spielt die Band
10:30 Uhr      Petershausen – parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 14.04.2019
09:00 Uhr      Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Markt Indersdorf
10:30 Uhr      Petershausen – Konfirmanden-Vorstellung – 
                      es spiet MusiG

Gründonnerstag, 18.04.2019
19:00 Uhr      Vierkirchen – Gottesdienst in besonderer Form 
                      – Tischabendmahl

Karfreitag, 19.04.2019
09:00 Uhr      Kemmoden – Abendmahl (Wein) es singt der Chor
11:00 Uhr       Petershausen – Abendmahl (Wein) es singt der Chor

Karsamstag, 20:04.2019
18 :00 Uhr     Petershausen – Liturgische Nacht der Jugend

Ostersonntag, 21.04.2019
05:30 Uhr      Petershausen – Osternacht – Abendmahl (Wein) –
                      es spielt MusiG
09:00 Uhr      Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Markt Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Ostermontag, 22.04.2019
09:00 Uhr      Jetzendorf - Treffpunkt am Kriegerdenkmal an der
Kath. Kirche – traditioneller „Emmausgang“ zur Kath. Kirche
Steinkirchen, dort um 10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst.

Sonntag, 28.04.2019
10:30 Uhr      Markt Indersdorf – Gottesdienst für Große u. Kleine
10:30 Uhr      Petershausen – Gottesdienst – es spiel di MusiG

Stabat mater von Pergolesi zur Fastenzeit
Benefizkonzert zugunsten der Segenskirche Peterhausen

Ein besinnliches Konzert zur Fastenzeit können Sie am 3. April
2019 erleben mit der Aufführung von „Stabat mater“ von G.B.
Pergolesi. Die Solistinnen Eva-Patricia Maier-Merck, Sopran,
und Sylvia Wiberg, Alt, führen zusammen mit dem Projektchor
unter der Leitung von Dagmar Heimerl und dem Petershausener
Kammerorchester unter der Leitung von Eugen Tluck dieses
großartige Werk auf.
Das Stabat mater ist eine Vertonung des gleichnamigen mittelal-
terlichen Gedichtes aus dem 13. Jahrhundert, dessen Autor un-
bekannt ist. Die schlichten, frommen Verse des Gedichts und die
einfühlsamen Melodien nehmen die Zuhörer mit, das Leiden
und Sterben Jesu Christi aus dem liebenden Herzen seiner Mutter
Marias zu betrachten und mitzufühlen. Eine wunderbare Ein-
stimmung auf Ostern in der Passionszeit.
Die unmittelbar ergreifende Stimmung des Werks, das der Kom-
ponist kurz vor seinem Tod komponierte, hatte schon bald über-
wältigenden Erfolg. Der frühe Tod des mit 26 Jahren verstorbenen
Pergolesi ließ die Nachfrage nach seinen Werken unmittelbar
immens steigen. In den folgenden 50 Jahren wurde das Stabat
Mater zu einem der meist nachgedruckten Werke des Jahrhun-
derts.
Pergolesi hat in seinem kurzen Leben eine steile Karriere als
Komponist erlebt, vor allem seine Opern waren beim Publikum
beliebt, im Inland wie im Ausland. Es war jedoch das „Stabat
mater“, das seinen Namen unsterblich machte, und das bis heute
zu den am häufigsten aufgeführten Werken geistlicher Kompo-
sitionen zählt. Es ist diese seltsame Mischung aus Oper und in-
tensiver Frömmigkeit des Komponisten, der kurz vor seinem
Tod ein begeisterter Christ ist, was den Zauber des Werkes aus-
macht, das richtige Werk zur richtigen Zeit. 
Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr in der ev. Segenskirche
Petershausen, der Eintritt ist frei, die Spenden kommen dem
Bau der Segenskirche zugute.

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2018
bei der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um
anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, dass
es keine Überschneidungen gibt.

2019                          

11.03.2019                Jahreshauptversammlung FFW Gerolsbach im Gasthaus Buchberger-Kettner

15.03.2019                Jahreshauptversammlung FC Gerolsbach

15.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen, Premiere 20 Uhr

16.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen 20 Uhr

16.03.2019                Papiersammlung des FC Gerolsbach

17.03.2019                Gesellschaftsschießen Frisch-Auf Singenbach (Brotzeit & Starkbier)

17.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen, Nachmittagsvorstellung 14 Uhr

20.03.2019                Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen Beginn 19:30 Uhr

22.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen 20 Uhr

24.03.2019                Mitgliederversammlung der Sportgemeinschaft Alberzell 

23-25.03.2019           FC Skifahrt nach St. Johann

23.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen 20 Uhr

24.03.2019                Theateraufführung im Dorfheim Junkenhofen 19.30 Uhr

24.03.2019                FCG Rückrundenstart Fußball Herren

05.04.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

07.04.2019                Festgottesdienst zum 10-jährigen Bestehen der Gerolsbacher Blasmusik

07.04.2019                Seniorenmittag, Pfarrei Singenbach, Dorfheim Singenbach

17.04.2019                Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen Beginn 20:00 Uhr

24.04.2019                Dorfheim-Frühjahrsputz im Dorfheim Singenbach

29.04.2019                Gaudamenschießen in Singenbach

03.05.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

04.05.-17.05.2019     Gauschießen in Junkenhofen

12.05.2019                Maiandacht MGV Rauhe Gurgl

15.05.2019                Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen Beginn 20:00 Uhr

18.05.2019                FCG Saisonabschlussfeier Fußballherren 

20.05.-22.05.2019     Gauschießen in Junkenhofen

24.05.2019                Siegerehrung des Gauschießens in Junkenhofen

02.06.2019                Segnung des neuen Löschfahrzeugs der Freiwilligen Feuerwehr Alberzell

07.06.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

10.06.2019                Voraussichtlicher  Termin Radltour Frisch-Auf Singenbach

13.06. -14.06.2019    FC Gerolsbach Jugendturnier

14.06.2019                Aktivenfeier Frisch-Auf Singenbach

15.06.2019                Sommernachtsfest FFW Gerolsbach

19.06.2019                Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen Beginn 20:00 Uhr

28.06.-30.06.2019     60 Jahrfeier FC Gerolsbach

29.06.2019                Ausflug MGV Rauhe Gurgl

05.07.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

12.07.2019                Schulfest Grundschule Gerolsbach

13.07.-14.07.2019     Bürgerfest Gerolsbach – Rathausplatz

13.07.2019                10-jähriges Gründungsfest der Blasmusik Mittendrin im Rahmen des Gerolsbacher Bürgerfestes

20.07. -21.07.2019    TOP-6-Cup Fußballherren in Tandern 

21.07.2019                Singenbacher Sommerfest
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27.07.2019                SG Alberzell Stockturnier der Ortsvereine

02.08.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

02.09.-06.09.2019     FCG Fußball-Camp mit dem FC Augsburg

06.09.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

04.10.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

12.10.2019                Weinfest Frisch-Auf Singenbach

19.-20.10.2019          50 jähriges Jubiläum MGV Rauhe Gurgl

01.11.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

08.11.2019                Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner

15.11.2019                Jagdessen Revier Gerolsbach I im Gasthaus Buchberger-Kettner

06.12.2019                Treffen TAC-Freunde, Gasthaus Buchberger-Kettner, Beginn 19.30 Uhr

14.12.2019                Weihnachtsfeier Frisch-Auf Singenbach

2020                           

05.01.2020                SOB Sparkassen CUP Schrobenhausen

11.01.2020                Generalversammlung Frisch-Auf Singenbach

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
�/betten.leitenberger · Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr · 14–18 Uhr · Sa 9–13.30 Uhr

DIESE 7 GRÜNDE 
SPRECHEN FÜR UNS 
#1 Ein hoher Qualitätsanspruch    

#2 Eine persönliche und individuelle Beratung   

#3 Ein gutes Fachpersonal     

#4 Ein großes Produktsortiment    

#5 Ein schonender und termingerechter Reinigungsservice 

#6 Ein pünktlicher und kompetenter Lieferservice  

#7 Vertrauen und Zufriedenheit      
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www.malerblerim.de

Hochstraße 16b

85298 Scheyern

info@malerblerim.de

Mobil: 0162 / 290 61 82

  MALERARBEITEN

  WÄRMEDÄMMUNG

  BODENBESCHICHTUNG

  TROCKENBAU

Aus Vereinen und Verbänden

Die Junkenhofener „Schützen-Zwergerl“

Kleine Neuzugänge bei den Eichenlaub-Schützen in Junken-
hofen

Von Erasmus Rauscher

Im Sommer 2018 erwarb der Schützenverein Eichenlaub Jun-
kenhofen zwei Lichtgewehre, mit denen, nicht wie üblich mit
Gewehren des Schützenvereins mit Bleikugeln, sondern mit La-
serlicht geschossen wird. Gezielt wird auf eine lichtsensitive
Scheibe, die das Ergebnis auf einen kleinen Monitor anzeigt.
Dadurch, dass nur mit „Licht“ geschossen wird, können auch
schon kleine Kinder hier das Sportschießen erlernen.
Da heutzutage jeder Verein um seinen Nachwuchs kämpfen muss,
stellten die Klenau-Junkenhofener Eichenlaub-Schützen die zwei
Lichtgewehre im Sommer vor. Eingeladen waren vor allem die
6 bis 10 jährigen Kinder aus Klenau und Junkenhofen. Den klei-
nen Schützen machte das Schießen großen Spaß und wie es aus-
sieht, kann sich der Verein nun auf neue, kleine Mitglieder freuen.
Die sogenannten „Zwergerl“ werden mittlerweile unter der Auf-
sicht ihres Trainers Erasmus Rauscher, der neben den sportlichen
Anweisungen auch die organisatorischen Aufgaben übernimmt,
jeden Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr trainiert. Als Unterstützung
im Training ist Alexander Wörle an seiner Seite, so dass die Auf-
sicht in allen Fällen gewährleistet ist. Die Kinder lernen nicht
nur die Regeln in und an einem Schießstand, wie den Umgang
mit einem Gewehr und das Sportschießen, sondern auch das Ver-
halten im Wettkampf, bei Sieg und Niederlage. Dieser Tage
hatten die Kleinen mit dem Vereinsschießen ihren ersten Wett-
kampf. Da dies der erste Wettstreit war, mussten zunächst Regeln
erstellt werden. So wurde festgelegt, dass die jungen Schützen
in zwei Gruppen aufgeteilt werden, die „Großen“ und die „Klei-
nen“. In beiden Teams musste jeder zehn Schüsse absolvieren,
bei deren Abgabe sie das Gewehr auf einer Unterlage auflegen
durften. Die „Großen“ mussten zusätzlich fünf Schüsse ausführen,
ohne das Lichtgewehr abstützen zu können. Diese Vorgehens-
weise funktionierte recht gut und war auch, aufgrund des Alters-
und des Größenunterschieds unter den Schützen, notwendig. Das
Ergebnis des ersten Wettkampftages war wie folgt: Bei den „Gro-
ßen“ gewann Lucas Buxeder mit 87 Ringen und ist somit der
erste Vereinsmeister im Lichtgewehrschießen in der Geschichte
des Eichenlaub Vereins. Vizemeister wurde Florian Rauscher
mit 72 Ring. Lilly Hopfenmüller belegte Platz drei, gefolgt von

Erste-Hilfe-Kurs beim FC Gerolsbach

Am 09.02.19 fand im Sportheim ein Erste-Hilfe-Kurs unter der
Leitung von Hans Harrer statt. Neben den Basisthemen wie
das Auffinden des Verletzten, stabile Seitenlage, Reanimation
ohne und mit Defibrillator, wurden vor allem auch Sportverlet-
zungen behandelt.

Hans Harrer hatte eine Trainingspuppe dabei, an der jeder Teil-
nehmer die Herz-Lungen-Wiederbelebung üben konnte. Außer-
dem konnten alle Teilnehmer anhand eines Übungsdefibrillators
den Umgang damit Schritt für Schritt erlernen. 

Der Kurs war lehrreich und hat allen Teilnehmern Spaß gemacht,
vielen Dank nochmal an Hans Harrer.

Sophia Buxeder, Eduard Mungulet und Verena Zandtner. Bei
den „Kleinen“ holte sich mit 49 Ringen Jakob Hopfenmüller
den ersten Vereinsmeistertitel in der Geschichte. Andreas
Stieglbauer belegte den Titel des Vizemeisters mit 30 Ringen,
Anton Zandtner kam auf den 3. Platz.
Weitere Wettkämpfe werden folgen, unter anderem beim Gau-
schießen in Junkenhofen (04.05 – 22.05.2019). Dort wird erst-
malig eine Disziplin für das Lichtgewehr ausgerichtet. Trainer
Erasmus Rauscher ist sich sicher, „dass sich hierbei die Junken-
hofener „Zwergerl“ beim „Heimspiel“ von ihrer besten Seite
zeigen werden.

Das Bild zeigt die begeisterten Jungschützen und ihre Trainer
nach der Preisverleihung bei der ersten Lichtgewehr-Vereins-
meisterschaft.
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GEMEINSCHAFT IM VEREIN

Hurra, die Hasen sind los!
Besuchen Sie unsere Osterausstellung

Samstag, 16. März 2019 von 10 – 18 Uhr

Sonntag, 17. März 2019* von 10 – 17 Uhr

Mit vielen Ideen für Haus + Garten!
Mit Osterpunsch und anderen kleinen Leckereien!

Schrobenhausener Straße 7

(gegenüber dem Friedhof)

85302 Gerolsbach · Tel. 08445/9283911

* ohne Beratung und Verkauf

Klosterladen
Schyren-Buchhandlung
Benediktinerabtei
Scheyern

Schyrenplatz 1 · Telefon und Fax (0 84 41) 75 22 49

Sinnvolle Geschenke für Ostern, 
Kommunion und Firmung
Nach Ihren Vorschlägen gestalten wir Kerzen für 

jeden Anlass, religiöse Kunst und Bücher.

Eine große Auswahl von Glückwunschkarten und unseren

beliebten Klosterprodukten.

Öffnungszeiten: Montag 14 – 17.30 Uhr
Dienstag – Samstag 9 – 12 und 14 – 17.30 Uhr

Sonntag 14 – 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FC Gerolsbach e.V.

Spielpläne und weitere Details  

Auf der Homepage des FCG www.fc-gerolsbach.de finden sich
tagesaktuelle Informationen. So z.B. unter der Rubrik „Vereins-
kalender“ alle Spielansetzungen inklusive der Vorbereitungs-
spiele. 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf unserer Homepage und
nehmen Anregungen und Wünsche gerne unter der E-Mail-
Adresse info@fc-gerolsbach.de entgegen.  

Der FC Gerolsbach bedankt sich bei all seinen Freunden,
Fans, Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponsoren für die
tolle Unterstützung in vielerlei Hinsicht  -  vom jüngsten
Nachwuchsspieler über die Mädchen-, Damen- und Senio-
ren-Mannschaften bis hin zu den Alten Herren! Alle Zu-
schauer & Fans sind jederzeit stets herzlich willkommen!

Einladung Jahreshauptversammlung FCG am 15. März 2019

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des FC Gerolsbach zur
diesjährigen regulären Hauptversammlung herzlich ein. Sie findet
statt am Freitag, den 15. März 2019, um 20.00 Uhr im Vereins-
heim, Bauhofstraße.

Auf der Tagesordnung stehen neben Top 1. Begrüßung und Top
2. die Berichte der Vorstandschaft sowie aus den Abteilungen
auch Top 3. die Entlastung des Vorstands. Im Anschluss daran
stehen mit Top 4. die Neuwahlen auf der Tagesordnung. Zur
Wahl stehen:

a)    2. Vorsitzender
b)    2. Kassier
c)    2. Schriftführer
d)    2. Abteilungsleiter Fußball (derzeit vakant)
e)    Abteilungsleiter Damen-Fußball
f)    2. Jugendleiter (derzeit vakant)
g)    3. Jugendleiter (derzeit vakant)
h)    4. Jugendleiter (derzeit vakant)
i)     2. Abteilungsleiter Breitensport
j)     2. Beisitzer
k)    Beauftragter für Sport- und Vereinsgelände
l)     Beauftragter für Vereinsgaststätte
m)   Abteilungsleiter Ski
n)    Die Rechnungsprüfer (max. 2 Personen)
o)    Die Platzkassiere (max. 5 Personen)

Darauf folgt Top 5. Änderung der Geschäftsordnung hinsichtlich
DSGVO-Erfordernissen. Die Hauptversammlung schließt mit
den Punkten Top 6. Verschiedenes und ggf. Top 7. Ehrungen.

Die Mitgliederversammlung wird offiziell unter Einhaltung von
Frist und Form nach den derzeit gültigen Satzungsvorschriften
bekannt gegeben. 

Hubert Buxeder, 1. Schriftführer FC Gerolsbach, 
im Auftrag des Vorstands

Jakob Huber 
Forst– und Gartentechnik 
Durchschlacht 4  85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 
www.huber-gartentechnik.de 

   WINTER-INSPEKTION 
RASENMÄHER 
- Zündkerze erneuern 
- Ölwechsel mit Motoröl 
- Messer schärfen/wuchten 
- Luftfilter reinigen 
- Bowdenzüge prüfen 
- Vergaser überprüfen 
- Startzusatz einfüllen 
- Probelauf durchführen 
- Motordrehzahl einstellen 
 
Gültig für alle Fabrikate  
bis 55 cm  Schnittbreite 
 
Preis incl. gesetzl. MwSt. 

 jetzt € 59,- 
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Informiert mit dem Bürgerblatt

Generalversammlung FFW Singenbach.

Zur Generalversammlung der freiwilligen Feu-
erwehr Singenbach konnte Vorstand Fabian
Eichner nicht nur 41 Vereinsmitglieder, sondern

auch Ehrenkommandant Johann Hofmann, Kreisbrandmeister
(KBM) Tobias Zull und Bürgermeister (BGM) Martin Seitz be-
grüßen. Die Versammlung stand voll und ganz im Zeichen des
neuen Feuerwehrautos, einem TFS der Marke MAN, das am sel-
ben Tag von der Firma Ziegler in Chemnitz abgeholt wurde.
Beim Totengedenken wurde an das im vorigen Jahr verstorbene
Mitglied Franz Hosper gedacht. Er war Jahrzehnte lang aktives
Mitglied der FFW.
In seinem Tätigkeitsbericht gab Fabian Eichner einen Überblick
über das Vereinsjahr 2018. 
Der Höhepunkt 2018 war dabei sicherlich das Aufstellen des
Maibaumes mit der Dorfgemeinschaft Singenbach. 2018 wurden
hierfür die Schilder und Miniatur-Häuser liebevoll gemalt bzw.
komplett neu aufgebaut. Das Fest selbst war wieder ein voller
Erfolg. Ebenso erwähnt wurde das Watt-Turnier, bei dem im letz-
ten Jahr Improvisationskunst angesagt war. Stieg die Teilneh-
merzahl des normalerweise Dorf-internen Turniers doch glatt um
500%. Aber dank guter Organisation und der guten Zusammen-
arbeit musste keiner der Gäste durstig oder hungrig bleiben und
es war im Großen und Ganzen ein gelungenes und vor allem
zünftiges Turnier. Ebenso gelungen war wieder das Vatertags-
fußballspiel, das die Verheirateten diesmal für sich entscheiden
konnten. Ebenso hervorzuheben war der erste Platz der Singen-
bacher beim Ortsteile-Fußballturnier in Alberzell. 

Im Tätigkeitsbericht des 1.Kommandanten Thomas Koller ging
es um die Pflichtaufgaben, die in der Feuerwehr naturgemäß an-
fallen. 2018 wurde die Singenbacher Feuerwehr zu 8 Einsätzen
gerufen, davon waren 2 Verkehrsunfälle. Der Übungsfleiß wurde
im Herbst bei der selbst ausgerichteten Großübung wieder unter
Beweis gestellt. Hier gilt besonderer Dank an alle Helfer und der
Familie Riedlberger, auf dessen Firmengelände die Übung statt-
fand. Auch wurde von Singenbach in 2018 das erste Mal über-
haupt das Leistungsabzeichen in Technischer Hilfeleistung ab-
solviert – wurde es bislang ja nicht benötigt. 12 Feuerwehrler
haben nun das Abzeichen und sind vorbereitet auf die kommenden
neuen Aufgaben. 
Besonderes Interesse der Mitglieder war natürlich am neuen Feu-
erwehrfahrzeug gegeben. In die Ausschreibung des Fahrzeuges
wurde besonders viel Zeit, Mühe und Wissen investiert, und das
Ergebnis konnte nun in der Fahrzeughalle begutachtet werden.
In der Singenbacher Garage steht nun ein TSF der Firma Ziegler
auf einem MAN-TGE Fahrgestell. Das Hauptaugenmerk liegt
bei dem Fahrzeug in der Verkehrsabsicherung, also der optimalen

Freiwilligen Feuerwehr 
Singenbach e.V.

Ausleuchtung und Kenntlichmachung von Unfall und Gefahren-
stellen. Im Hinblick auf das neue Fahrzeug wird im neuen Jahr
besonders hohe Übungsbereitschaft gefordert, da einige Übungen
mit der Nachbarwehr aus Gerolsbach anstehen. Zuerst jedoch
müssen viele Übungen abgehalten werden um das neue Fahrzeug
kennen zu lernen – erst dann kann es auch in Betrieb genommen
werden. Besonderen Dank sprach Thomas Koller seinem Stell-
vertreter Johann Hirschberger, KBM Tobias Zull, der Gemeinde
Gerolsbach, der Vorstandschaft und allen aktiven Feuerwehrlern
aus. 

Jugendleiter Georg Wenger berichtete von der Jugendarbeit im
Verein. Neben den obligatorischen Übungen wurde auch wieder
das Jugendleistungsabzeichen absolviert. Er mahnt in seiner An-
sprache die Jugendgruppe zu ein bisschen mehr Disziplin.
Der Kassenbericht von Thomas Polzmacher verlief durchweg
positiv. Haupteinnahmequellen waren dabei die Mitgliedsbeiträge,
das Vatertagsfußballspiel und das Watt-Turnier. Die Vorstandschaft
wurde im Anschluss einstimmig entlastet. Der Bericht zur finan-
ziellen Situation der Dorfheimkasse, die von der FFW gepflegt
wird, fiel ebenso gut aus. 
Für das Jahr 2019 sind wiederrum einige Aktionen geplant. Das
neue Fahrzeug wird am 9.6. eingeweiht – hier wird ein kleines
FFW-Fest geplant. In dem Zuge soll die Feuerwehrhalle vorab
rausgeweißelt werden, damit das neue Fahrzeug auch würdig zur
Geltung kommt. Die alljährlichen Veranstaltungen sollen natürlich
ebenso wieder stattfinden. 
BGM Martin Seitz stellte in seiner Rede die hervorragende Arbeit
der Singenbacher Feuerwehr in den Vordergrund und stellte auch
klar, dass mit dem neuen Fahrzeug nun die Feuerwehr auch ge-
fordert sei. KBM Tobias Zull stellte in seinem Bericht die Leistung
und das Engagement der freiwilligen Feuerwehren heraus. Er
bedankte sich bei der Gemeinde Gerolsbach, dass das Feuer-
wehrkonzept umgesetzt wurde, denn nur durch aktuellste Technik
ist eine Feuerwehr auch Schlagkräftig und zukunftsfähig. Den
Beweis, dass das Feuerwehrkonzept aufgeht werden die Singen-
bacher nun in Zusammenarbeit mit den anderen Ortswehren brin-
gen. 
Im Anschluss an die Reden wurden für 25 Jahre Feuerwehrdienst
Thomas Asam, Max Aichinger, Thomas Polzmacher und Martin
Zaindl von der Feuerwehr und der Gemeinde geehrt.
Nach einer kurzweiligen und sehr harmonischen Generalver-
sammlung saßen die meisten Gäste noch lange im Schützenstüberl
zusammen. 

Ehrung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst: (v.l.n.r.: Vor-
stand Fabian Eichner, Max Aichinger, Thomas Polzmacher,
Martin Zaindl, Kommandant Thomas Koller, BGM Martin
Seitz, KBM Tobias Zull)

Eine kleine Delegation hat das neue Feuerwehrfahrzeug bei
der Firma Ziegler in Chemnitz abgeholt (v.l.n.r.: Georg Wenger,
Fabian Eichner, Georg Asam, Thomas Koller)
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Ponyreiten für Kinder

„Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken
der Pferde.“

Aus organisatorischen Gründen müssen wir das bisherige Kin-
derreiten etwas umändern.
Immer dienstags ab 15 Uhr möchten wir euch mit unseren Ponys
Bonny und Scalett einen kleinen Ausritt anbieten oder mit etwas
ängstlicheren Reitern bleiben wir auf dem Reitplatz.

Interessiert??

• Anmeldung und nähere Infos unter 0151/20151932
• Wichtig: nur mit vorheriger Terminvereinbarung
• Bitte feste Schuhe anziehen und Radlhelm mitbringen
• Für weitere Infos: www.rfv-alberzell.de

Auf viele kleine Reiter und Reiterinnen freuen sich Bonny, Scalett
und Andrea

Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

Am Montag, 11. März 2019 um 20.00 Uhr                  
findet im Gasthaus Buchberger-Kettner, 
Gerolsbach    
die J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g
der Freiwilligen Feuerwehr Gerolsbach statt. 

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlichst eingeladen.
Das Erscheinen ist für die Aktiven Pflicht!

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht vom Vorstand
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
7. Grußwort des 1. Bürgermeisters
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge

Es lädt ein
Die Vorstandschaft

Ü b u n g s p l a n

Mittwoch, 13.03.2019 um 19.30 Uhr
2. und 3. Gruppe     THL

Mittwoch, 27.03.2019 um 19.30 Uhr
1. Gruppe + Überörtliche Gruppe     THL

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach
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Theaterstadl Klenau-Junkenhofen – Spielsaison 2019
Eissidissi in Flintsbach Junghof
Klenau/Junkenhofen (von Helmut Steurer) Die Theatergruppe
Klenau-Junkenhofen hat heuer mit dem Stück „Eissidissi in
Flintsbach“ ein Theater ausgewählt, das einen recht bunten, un-
terhaltsamen und turbulenten Abend verspricht. Die Theater-
gruppe hat sich auch gleich den Gag erlaubt und Flintsbach ge-
strichen und Junghof als Ersatz gewählt. Kurz zum Inhalt: Der
Moosnerwirt hat den Saal neu gebaut und zahlt fleißig seine
Raten ab. Unglücklicherweise hat er die nächste Rate beim Kar-
tenspielen verloren. Aus Angst vor seiner Frau sucht er hände-
ringend seinen neuen Saal mit Veranstaltungen zu füllen. Aber
auch seine Frau hat große Sorgen, denn sie hat in einem unüber-
legten, recht anzüglichen Moment, auch einen ganzen Ratenbe-
trag verplempert. Da kommt der Zufall und mit ihm die bekannte
Rockgruppe AC/DC zu Hilfe. Die will im neuen Saal auftreten.
Jetzt geht es rund auf der Bühne, denn die Sache soll ja ohne
Aussetzer und mit Gewinn über die Bühne gehen. Die Proben
der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen sind in den letzten Zügen.
Das Stück von Achim Pöschl wird dabei an zwei Wochenenden
sechsmal im Dorfheim Junkenhofen aufgeführt. Premiere des
Lustspiels in drei Akten vom Wilhelm-Köhler-Verlag ist am Frei-
tag, den 15. März. Weitere Aufführungstermine sind am Samstag,
16. März, Sonntag, 17. März, Freitag, 22. März, Samstag,
23.März und Sonntag, 24. März. Die Aufführungen an den Frei-
tagen und Samstagen beginnen jeweils um 20.00 Uhr. Am Sonn-
tag, 17. März, findet die Vorführung traditionell um 14 Uhr als
Nachmittagsaufführung statt, am Sonntag, den 24. März, beginnt

Ein Foto aus den Probentagen. Neu in der Klenau-Junkenho-
fener Theatergruppe sind Katja Hörmann (vorne links) und
Peter Seidl (vorne rechts). Hinten auf dem Bild sind v.l.n.r. zu
sehen: Melanie Wörle, Robert Wagner, ‘Angus’ Jürgen Regau,
Franz Wagner, Franziska Westmeier und Yvonne Steurer. Auf
dem Bild fehlen Gunther Reisinger und Martin Isemann.

Einladung
zur nichtöffentlichen Jagdversammlung der

Jagdgenossenschaft
Gerolsbach II an alle Jagdgenossen

am Freitag, den 15.03.2019
um 19:00 Uhr

im Gasthaus Buchberger / Kettner in Gerolsbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes mit nochmaliger Information zur Ei-
genbewirtschaftung
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge
6. Vorstellung der Jäger

Josef Finkenzeller
Jagdvorsteher

die Aufführung bereits um 19.30 Uhr. Der Vorverkauf startet ab
Montag, den 4. März. Karten können ab diesem Zeitpunkt wäh-
rend der Woche in der Raiffeisenbank Junkenhofen (Tel. 08445-
92888-0) erworben werden. Karten sind, sofern noch vorhanden,
auch an der Abendkasse zu haben. Der Stand des Kartenverkaufs
kann auf der Homepage der Theatergruppe www.theatergruppe-
klenau-junkenhofen.de jederzeit eingesehen werden. Es empfiehlt
sich aber die frühzeitige Besorgung von Karten im Vorverkauf.
Bei den Aufführungen wird es wie gewohnt Speisen und Getränke
geben.

Theaterstadl Klenau-Junkenhofen
Spielsaison 2019

„Eissidissi in Flintsbach“
Aufführungstermine

           Tag                         Datum                   Beginn

           Freitag                 15.03.2019              20.00 Uhr

           Samstag               16.03.2019              20.00 Uhr

           Sonntag               17.03.2019              14.00 Uhr

           Freitag                 22.03.2019              20.00 Uhr

           Samstag               23.03.2019              20.00 Uhr

           Sonntag               24.03.2019              19.30 Uhr

Vorverkauf ab Montag, 04.03.2019 in der 
Raiffeisenbank Junkenhofen(Tel. 08445-92888-0)
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             Einladung           

Sehr geehrte Jagdgenossen/-innen, 

hiermit laden wir Sie herzlich zur Jagdversammlung mit  

Jagdessen ein. 
 

Datum:  16.03.2019 

                                         Beginn: 19:00 Uhr 

                                         Ort :      Pfarrhof Klenau  

 
            Tagesordnung: 

1.) Begrüßung 

2.) Bericht des 1. Vorstandes 

3.) Kassenbericht 

4.) Entlastung der Vorstandschaft 

5.) Datenschutzgrundverordnung 

6.) Verschiedenes 

              Im Anschluss Jagdessen. 
 

    Die Versammlung ist nicht öffentlich. 

 
Es laden ein die Vorstandschaft und die Jäger. 

Zusammenhalt im Verein

*ausgenommen die neue Frühjahrskollektion

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

30% auf Berkemann*-Schuhe

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, 
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Tanja Steinbüchler, Sandra Hinterberger
Tel. 08445/928922, Tel. 08445/928913, 
E-Mail: gemeinde@gerolsbach.de
t.steinbuechler@gerolsbach.de
s.hinterberger@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische 
An zeigen blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1460 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, 
Ingolstädter Straße 102, 85276 Pfaffenhofen.
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Zusammenhalt  in der Gemeinschaft
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Klostermetzgerei Gerolsbach

Qualität & Frische aus der Region
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Exklusive Wohnträume made by NOVOLINE
Interiordesign, Bäder und mehr in 
Premiumqualität und neustem Design

So fi nden Sie uns:
85302 Alberzell | Tel.: +49(0) 8250-588 
www.heizung-sanitaer-denz.de
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Samstag nach Vereinb.!
Uhr,-18 14u.-138Fr. Mo.-

Telefon: 08252 83820
86529 Schrobenhausen

wwx in Neuburg1
x in Ingolstadt3

Und in der Region:
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Lenbachstraße 7 
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